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2 mal Gold und 1 mal Silber für TV Turnerinnen  
Glänzende Leistungen der Nachwuchsmäuse 

 
Am Wochenende trafen sich die Gerätturnerinnen des Turngaues Donau-Wald zum 
Gauligawettkampf 2008 in Deggendorf. Neben Mannschaften aus Straubing und 
Deggendorf, ist der TV Geiselhöring mit 3 Mannschaften aus Nachwuchsturnerinnen 
angetreten. Die Jüngsten erragen in der Wettkampfklasse E (Jahrgang 1999 und jünger) mit 
den Turnerinnen Stefanie Meßmer, Sophia Arzberger, Verena Ganslmeier, Vanessa 
Köglmeier, Julia Große und Helen Kammermeier souverän den ersten Platz mit 
231,75 Punkten. Direkt folgen konnte auf dem Silberplatz die zweite Mannschaft des TV 
Geiselhörings mit den Turnerinnen Ann-Kathrin Jachens, Elena Kerscher, Sigrun Birl, Jana 
Rasp und Kati Kanjanne mit stolzen 216,65 Punkten. Geschlagen geben mussten sich die 
beiden Mannschaften des TSV Deggendorf mit den Plätzen drei und vier (207,90 Pkt. und 
195,15 Pkt.). 
Die Mädchen der Altersklasse D (Jahrgang 1997/1998) vervollständigten den großen Erfolg 
des TV Geiselhörings und holten sich mit einem Vorsprung von über 15 Punkten den 
Gauligatitel vor ihrer Konkurrenz aus Straubing (219,45 Pkt.) und Deggendorf (213,80 Pkt.). 
Freudestrahlend nahmen die Turnerinnen Eva Bauer, Pauline Leipold, Anna Lacher, Pauline 
Jungmayer und Lisa Schlag ihre Goldmedaille entgegen. Der TV Geiselhöring hat sich in 
dieser Altersklasse damit für den Regionalentscheid Niederbayern/Oberbayern am 
08.11.2008 in Geiselhöring qualifiziert. 
In der Einzelwertung der Wettkampfklasse E siegte überglücklich Stephanie Meßmer, die 
durchwegs tolle und sichere Übungen zeigte. 
In der Wettkampfklasse D überzeugte Eva Bauer, die ihren erstmals gezeigten 
Handstützüberschlag über den Sprungtisch super meisterte und sich daher verdient die 
Einzelwertung sichern konnte.  
Das Trainerteam war rundum zufrieden mit den gezeigten Leistungen ihrer Turnerinnen und 
hofft, dass es auch beim Regionalentscheid in drei Wochen genauso gut klappt! 


